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""""Napoleon lebtNapoleon lebtNapoleon lebtNapoleon lebt""""    
 

eine turbulente Boulevardkomödie in drei Akten  
von Martina Worms 

 
 
 
 
Viele Verwirrungen zur Freude des Publikums entstehen beim 
Sieg über einen scheinbar unbesiegbaren "Drachen" und 
Napoleon rächt sich auf ganz spezielle Weise: Er benimmt 
sich wie der Kaiser von Frankreich höchstpersönlich und 
versetzt alle in Angst und Panik.  
Dann taucht auch noch eine neugierige und geschwätzige 
Nachbarin mit ihrer Tochter auf, die ihre neugierigen Nasen 
nur zu gerne in fremde Angelegenheiten stecken. Gemeinsam 
wird einiges ausgeheckt und so werden Nachbarschaft und 
Familie auf Trab gehalten. 
Schließlich wird von dem Treiben auch noch die Polizei auf 
den Plan gerufen. Was die heraus findet, wird vorab noch 
nicht verraten. 
 
Und wenn Sie mehr wissen wollen, 
erfahren sie das bei den Aufführungen ab 5. März 2010 
im Pfarrsaal von St. Maximilian Kolbe. 
 
 

 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß  

Theatergruppe St. Maximilian Kolbe 


